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Nachhaltiger Waldumbau 

Schloss Lerbach: Parköffnung rückt näher 
 

Bergisch Gladbach, 06.02.2025: Gute Nachrichten für alle Spaziergänger und 

Erholungssuchende im Bergischen: Der Park von Schloss Lerbach wird voraussichtlich in 
wenigen Monaten wieder für die Öffentlichkeit zugänglich sein. Damit das gelingen kann, 
laufen derzeit intensive Forstarbeiten zur Waldpflege und Wegesicherung. 

 

Ein Park mit Zukunft 

 
Über Jahre hinweg blieb auf dem brachliegenden Areal die fachgerechte Waldpflege aus, 
wodurch zahlreiche Gehölze gefährlich geschwächt wurden. Trockenheit, Stürme und 
Schädlingsbefall haben ihre Spuren hinterlassen. Als Sofortmaßnahme wurde der Park 

daher von der neuen Schloss Lerbach GmbH & Co. KG vor einigen Monaten für die 
Öffentlichkeit gesperrt, um Personenschäden durch herabfallende Äste oder umstürzende 
Bäume sicher zu verhindern. „Nach einer ausführlichen Bestandsaufnahme durch das 
Holzkontor Rhein-Berg-Siegerland kennen wir jetzt den genauen Zustand der Bäume und 
haben mit Verantwortung und Weitblick die nun laufenden forstwirtschaftlichen Maßnahmen 
beschlossen“, erklärt Dr. Heribert Landskron-Reißdorf, Eigentümer von Schloss Lerbach. 
Aktuell entfernen die Forstarbeiter alle gefährdeten Gehölze und bereiten die Pflanzung 
neuer Bäume vor. 

 

Neues Grün für Schloss Lerbach 

 
Statt einer klassischen Wiederaufforstung streben die Verantwortlichen einen nachhaltigen 
und behutsamen Waldumbau an. Wo nicht bereits durch natürliche Verjüngung neuer 
Bestand heranwächst, werden Bäume nachgepflanzt. Dabei setzen die Fachleute auf einen 
Mix standortgerechter Baumarten, die langfristig viel besser mit den veränderten 
klimatischen Bedingungen umgehen können. Geplant sind unter anderem Stieleiche, 
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Traubeneiche, Hainbuche, Winterlinde, Elsbeere, Ulme, Edelkastanie, Baumhasel und 
Walnuss. An den Waldrändern werden niedriger wachsende Baumarten eingesetzt. 
 
Zudem ist schon jetzt ist im westlichen Bereich des Schlossgeländes gut zu sehen, wie sich 
durch natürliche Prozesse auf den lichten Flächen eine nächste Baumgeneration, etwa aus 
Buchen, Eichen und Ahorn, etabliert. 

 

Wiedereröffnung bereits nach Wegesicherung 

 

Derzeit konzentrieren sich die Arbeiten auf die Wegesicherung. Trotz witterungsbedingter 
Verzögerungen und einzelner Herausforderungen, unter anderem durch Unbefugte auf dem 
Gelände, bleibt das Ziel fest im Blick: Der Park soll, sobald es sicher ist, wieder für 
Besucherinnen und Besucher geöffnet werden. „Wir danken allen für ihr Verständnis 
während dieser Zeit“, betont Dr. Landskron-Reißdorf. „Auch wir freuen uns bereits darauf, 
wenn wir alle unseren schönen Park wieder in vollen Zügen genießen können.“ 
 
 
Über Schloss Lerbach 
 
Das heutige Schloss Lerbach steht auf einem rund 26,5 Hektar großen Areal mit englischem Landschaftspark. 
Es befindet sich im Lerbacher Wald am Rand des Bergisch Gladbacher Stadtteils Sand. Seit 1. Januar 2023 ist 
die Schloss Lerbach GmbH & Co. KG, eine Gesellschaft der Kölner Familie Reißdorf, Eigentümerin von Schloss 
Lerbach. 
 
Die ursprünglich auf dem Gelände erbaute Wasserburg fand erstmals 1384 Erwähnung. Nach wechselhafter 
Geschichte kaufte 1893 Papierfabrikant Richard Zanders das gesamte Gelände inklusive aller Gebäude. Die 
Familie, deren Nachfahren bis zuletzt das Anwesen besaßen, ließ das heute als Schloss Lerbach bekannte 
Herrenhaus im englischen Landhausstil erbauen und den Park anlegen. Ein Jahr nach Fertigstellung des neuen 
Gebäudes begann der Abriss der mittlerweile baufälligen Wasserburg. Doch ein Teil der alten Anlage blieb über 
die Zeit bewahrt. So zeugen die schwarz-weißen Bodenfliesen im Eingangsbereich sowie der beeindruckende 
Kamin von den historischen Anfängen. 1987 hielt Haus Lerbach Einzug in die Denkmalliste der Stadt Bergisch 
Gladbach. 
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Über die Schloss Lerbach GmbH & Co. KG 
 
Die Schloss Lerbach GmbH & Co. KG wurde im Zuge des Ankaufs von Ute Reißdorf und Dr. Heribert Landskron-
Reißdorf gegründet. Schwerpunkt des familiengeführten Unternehmens mit Sitz in Köln ist die 
Immobilienverwaltung und -entwicklung von Schloss Lerbach. 
 
Die Leskan Verwaltungs-GmbH, deren Geschäftsführer Dr. Landskron-Reißdorf ist, ist Komplementär der 
Schloss Lerbach GmbH & Co. KG. 
 
Pressekontakt 
 
Pressestelle Schloss Lerbach GmbH & Co. KG 
c/o Counterpart Group GmbH 
Sonja Müller, Juliane Dahlhoff 
Kamekestraße 21 
50672 Köln 
Tel. +49 221 951441-49, +49 221 951441-47 
sonja.mueller@counterpart.de, juliane.dahlhoff@counterpart.de 
www.counterpart.de, www.public-affairs.de  
 
Geschäftsführerin: Judith Dobner 
Amtsgericht Köln · HRB 64977 
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Viele Bäume rund um Schloss Lerbach waren 
gefährlich geschwächt und drohten, 
umzustürzen. © Holzkontor Rhein-Berg-
Siegerland GmbH  
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